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Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Für die Verkehrserschließung des Eingangsbereichs des Entwicklungsbereichs Krampnitz:

1. Die Vorgaben aus dem Wettbewerb „Eingangsbereich ehemalige Kaserne Krampnitz“ aus den 
Verkehrsuntersuchungen sowie im Detail die Definition der Anforderungen für MIV, ÖPNV, 
Radverkehr, Fußgängerverkehr darzustellen.

2. Zur Prüfung der Leistungsfähigkeit der in Rede stehenden Knoten aller Varianten sowie einer 
Kreisverkehrslösung soll eine Verkehrszählung durchgeführt werden (videogestützte 
Verkehrszählung z. B. mit dem bewährten Videosystem MOVISION. Mit diesem System kann 
eine wetterunabhängige und kosteneffiziente Zählung, differenziert nach 
Fahrzeugklassifizierungen - PKW, leichte und schwere LKW, Busse, Motorräder und Fahrräder 
- und Fußgängern erfolgen.)

3. Eine Prüfung der Leistungsfähigkeit der KNOTEN der fünf Vorschläge sowie zusätzlich die 
eines Kreisverkehrs durchzuführen und vergleichbar darzustellen.

4. Den Nachweis der Einbindung der ÖPNV-Ströme in die Gesamtverkehrsflüsse für alle fünf 
Vorschläge und zusätzlich für einen Kreisverkehr zu erbringen sowie eine vergleichende 
Bewertung durchzuführen.

5. Den Nachweis der barrierefreien Zugänglichkeit der öffentlichen Gebäude im Eingangsbereich 
für alle fünf Vorschläge zu erbringen.

Die Vorgaben und Definitionen gemäß Punkt 1. sind dem Ausschuss für Stadtentwicklung Bauen und 
Verkehr bis spätestens Ende Januar 2016 vorzustellen. Die Ergebnisse der Prüfungen und Nachweise 
sind bis Ende des III. Quartals 2016 dem Ausschuss für Stadtentwicklung Bauen und Verkehr und dem 
Hauptausschuss vorzustellen.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der Eingangsbereich des künftigen Quartiers Krampnitz hat städtebaulich eine sehr hohe Bedeutung 
und muss gleichzeitig alle Anforderungen erfüllen, die sowohl die verkehrliche Anbindung des 
Wohngebietes als auch einen reibungslosen Durchgangsverkehr gewährleisten. Dabei ist 
insbesondere darauf zu achten, dass die aktuellen Prognosen des Bevölkerungswachstums und die 
damit verbundene Zunahme des Verkehrs ausreichend berücksichtigt werden. Alle Prüfungen und 
Untersuchungen sollen neben best case und worst case Szenarien auch ein Szenario, das von 
Mittelwerten ausgeht, berücksichtigen.
Der Wettbewerb „Eingangsbereich ehemalige Kaserne Krampnitz“ hat zu fünf verschiedenen 
Vorschlägen geführt, die nach Angaben der Jury einer weiteren Bearbeitung mit Prüfungen 
Untersuchungen und Konkretisierungen bedürfen. Für die politische Begleitung des Prozesses ist 
größtmögliche Transparenz notwendig.


